
Marode Bänke im Kurpark 
und am Waldesrand wieder in-
stand zu setzen, das hat sich die 
Arbeitsgruppe „Die Bänker“ des 
Fördervereins Gartenschau Bad 
Schwalbach 2022 e.V. auf die 
Fahne geschrieben. Früh im Jahr 
waren die fleißigen Hobby-Hand-
werker wieder im Einsatz. Be-
reits im Herbst 2019 testete das 
Team unter Koordination von 
Karl-Heinz Petry an den ersten 
verwitterten Bänken, welche 

Holzart sich für die Sitzgelegen-
heiten am besten eignet. Man 
entschied sich für das witterungs-
beständigste Holz, die Douglasie. 
Bezahlt wurde das Material vom 
Förderverein. Der Kur- und Ver-
kehrsverein Bad Schwalbach e.V. 
hat ein Viertel dieser Kosten 
übernommen. 

 Inzwischen wurde Holz für 40 
Bänke bestellt und liegt nun zur 
Verarbeitung in der Halle der Fir-
ma „Die Gärtner“ in Kemel be-

reit. Die sieben „Bänker“ wollen 
sich später einmal monatlich an 
einem Samstag treffen und ver-
passen dann drei bis vier Bänken 
ein neues Holz-Gewand.   

Weitere handwerklich begabte 
Helferinnen und Helfer sind spä-
ter herzlich willkommen. Wer 
Lust und Zeit zur Mithilfe hat, 
meldet sich bei:  

 
Karl-Heinz Petry  
Telefon: 0171/3032583.

Die Bänker sind wieder unterwegs

Ein Foto aus Zeiten, als das Virus noch weit weg war: Die Bänker bei der Arbeit.  
                                                                                                                                            Bildquelle: Karl-Heinz Petry

Die Corona-Pandemie lähmt 
auch in Bad Schwalbach das öf-
fentliche Leben. Rathaus, Kitas, 
Schulen sowie gemeindliche Ein-
richtungen wurden geschlossen.  

Für Bad Schwalbach hat der 
Bürgermeister als Gefahrenab-
wehrbehörde angeordnet, alle 
städtischen Veranstaltungen vor-
erst bis Ende April abzusagen. 
Das gilt für alle Veranstaltungen 

in städtischen Einrichtungen und 
auf öffentlichen Plätzen, die bis 
zum 30. April geplant waren. Das 
bedeutet: Die Öffnung des Frei-
bades wird sich verschieben, 
ebenso die erste Fahrt der Kur-
bahn. Bis auf Weiteres geschlos-
sen sind das Kur- Stadt- und Apo-
thekenmuseum, die Minigolf-
Bahn und der Weinbrunnen. Die 
Tourist-Info ist geschlossen, aber 

erreichbar unter der Telefonnum-
mer 06124 500200. Auch die 
Kirchen haben vorerst alle Got-
tesdienste abgesagt. Es ist damit 
zu rechnen, dass die derzeitigen 
Einschränkungen auch über den 
genannten Zeitraum hinaus ange-
ordnet bleiben. Ob die in dieser 
Beilage der „Stadtpostille“ ange-
kündigten Veranstaltungen statt-
finden können, steht nicht fest.

Corona lähmt das öffentliche Leben
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Mineral- und Moor-Heil-
bad – dieses Prädikat kann 
sich Bad Schwalbach seit 
2010 auf die Fahne schrei-
ben. Warum das „dunkle 
Gold“ im alt ehrwürdigen 
Stahlbadehaus des Kneipp-
Kurortes so wertvoll ist, zeig-
te ein Beitrag der Vorabend-
serie „Die Ratgeber“ im Hes-
sischen Fernsehen, der auch 
in der ARD-Mediathek zu se-
hen ist. 

Einfach unter den Schlag-
worten: ARD-Mediathek 
„Entspannt und gesund“ im 
Internet suchen.  

Alles Wissenswerte zu den 
Heilmitteln Moor und Mine-
ralwasser ist in diesem Bei-
trag sehr anschaulich und in 
Kürze erklärt.  

Der angehende Badearzt 
Peter Neugebauer wirkt hier 
als Experte.  

Unser Moorbad 
im Fernsehen

Moorbaden belebt Körper und 
Geist       Foto: Martin Fromme

Warum ist die Kur eine 
Marke? – Diese Frage stell-
ten sich die Teilnehmer eines 
zweitätigen Workshops, der 
vom Hessischen Heilbäder-
verband initiiert wurde. Zu-
recht, denn das Image der 
Kur ist angeschlagen. Des-
halb haben sich die Veran-
stalter zum Ziel gesetzt, die 
Marke „Kur“ zu definieren 
und wiederzubeleben. Unter 
Leitung des Markenexperten 
und Markenberaters des 
Deutschen Heilbäderverban-
des Michael Domsalla erhiel-
ten die teilnehmenden Tou-
rismusfachkräfte und weitere 
Multiplikatoren aus Bad 
Schwalbach Wissenswertes 
rund um Markenpolitik, er-
arbeiteten Stärken und 
Schwächen des Kurortes und 
wie sie das Gelernte auf Bad 
Schwalbach übertragen kön-
nen.  

Eine der Erkenntnisse der 
Veranstaltung: Die Kurstädte 
sollen sich treu bleiben, aber 
selbst neu erfinden. „Wichtig 
ist es, dass man die Marke 
‚Kur‘ am Leben erhält, aber 
immer wieder aktualisiert“, 

brachte es Martin Hußmann, 
der ebenfalls an diesem 
Workshop teilnahm, auf den 
Punkt.  

„Kur ist modern, Kur hat 
Zukunft und passt hervorra-
gend zu den aktuellen gesell-

schaftlichen Trends wie aus-
gewogener Ernährung, Well-
ness, Sport und körperli-
chem Wohlbefinden als Be-
standteile eines gesunden, 
bewussten und unbeschwer-
ten Lebens“, so Hußmann. 

Die Intention des Hessischen 
Heilbäderverbandes ist es, 
aus den Kurstädten eine 
eigene Destination zu ma-
chen, weil sie eine Besonder-
heit für Deutschland darstel-
len. 

Die Kur am Leben erhalten

 Die Workshop-Teilnehmer (von links): Petra Mergner (Stadtmarketing), Gabriela Adam (Tourist-
Info), Kerstin Strohkendl (Stadtmarketing) und Clara Schmidtke (Stadtmarketing und Presse), 
ehem. Bürgermeister Martin Hußmann, Stefan Fischer (Reisebüro + Tourist-Info), Hans-Georg Bö-
cher (Ein Herz für Bad Schwalbach).   Bildquelle: Stadt Bad Schwalbach
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„Landleben pur“, „Auf der 
Spur der Römer“ – das sind 
nur zwei der insgesamt sie-
ben geführten Wanderungen 
durch Bad Schwalbach und 
die sieben Stadtteile.  

Von Mai bis Oktober wird 
jeden Monat ein Rundwan-
derweg um einen Stadtteil 
angeboten. Dabei stellen Eh-
renamtliche unter einem be-

stimmten Thema 
ihre Heimatorte 
und die schönsten 
Eckchen vor. Die 
Wanderungen dau-
ern zwei bis drei 
Stunden. Gutes Schuhwerk 
und Verpflegung wird emp-
fohlen.  

Ein Pocketguide mit Weg-
beschreibungen und Karten-

material liegt zum 
Download bereit 
unter: www.bad-
schwalbach.de/ 
wanderungen  
 

Geführte  
Wanderungen  
Start jeweils um 13.30 Uhr:  
So, 17. Mai: Landleben pur 
(Heimbach) 

So, 21. Juni: Gerhards Au-
genblicke (Hettenhain) 
So, 12. Juli: Lehmanns Run-
de (Langenseifen) 
So, 30. August: Auf der Spur 
der Römer (Lindschied) 
So, 20. September: Zwischen 
Berg und tiefem, tiefem Tal 
(Ramschied) 
So, 18. Oktober: Geschichte 
von Oben (Adolfseck)

Lust auf  ‘ne Runde?

Brunnen
in Bad Schwalbach
Von den vielen in der Vergangenheit er-
wähnten Mineralquellen existieren heute
noch die hier aufgeführten Brunnen.

Alle sind als Säuerlinge erstrangig we-
gen ihres beträchtlichen Eisengehaltes
und des Reichtums am Kohlensäure.
* Staatlich anerkannte Heilquellen

Weinbrunnen *
Ältesten Heilquelle Bad Schwalbachs, im
16. Jh. entdeckt vom berühmten Arzt
und Botaniker aus Bergzabern, Dr. Taber-
naemontanus. Pavillon bei der Wandel-
halle eingangs des Kurparks.

Die im Quellwasser gelöste Kohlensäure
verleiht dem Wasser einen leicht säuerli-
chen Geschmack, der an Wein erinnert.
Das Wasser wird zu Trinkkuren genutzt.
Das Foto zeigt die öffentlich zugängliche
Zapfstelle vor der Wandelhalle.

Stahlbrunnen *
Entspringt im Röthelbachtal, auch
"Stahlbrunnental", an der Nordseite
des Kurhauses. Heilwasser mit sehr ho-
hem Eisengehalt.

Für das Wort "Eisen" hat man früher
auch "Stahl" verwendet, woher wahr-
scheinlich der Name des Stahlbrun-
nens kommt. Sein Heilwasser dient für
Trinkkuren und Badezwecke.

Schwalbenbrunnen *
Auf dem Weg zum Waldsee durch den
malerisch gelegenen Kurpark kommt
man an der Trasse der Kurbahn/Moor-
bahn entlang zum Häuschen des
Schwalbenbrunnens.

Er wurde 1973 als einzige Quelle Bad
Schwalbachs nach geologischen Studi-
en durch Bohrung erschlossen.

Brodelbrunnen
Eine Mofette mitten in
Bad Schwalbach

Der Brodelbrunnen ist in einer neuen
Brunnenanlage gefasst. Er enthält
freie Kohlensäure, Eisen, Calcium, Ma-
gnesium und Hydrocarbonat.

Der Name der Quelle rührt daher, dass
das Wasser nicht kontinuierlich fließt,
sondern immer wieder durch gleichzei-
tig austretendes Gas unterbrochen
wird, was zu einem brodelnden
Geräusch führt.
Der Brunnen befindet sich in der Adolf-
straße (Brodelbrunnenplatz neben
dem Kino)

Champagnerbrunnen* 
Von einem Natursteinbecken vor der  
Wandelhalle am Kurpark aus plätschert 
das Wasser des Champagnerbrunnens  in 
Kaskaden hinunter. Diese anerkannte und 
öffentlich zugängliche Heilquelle ist jetzt 
wieder zum Leben erweckt worden. 

Aus dem neuen Champagnerbrunnen 
sprudelt ein Calcium-Magnesium-
Hydrogencarbonat-Säuerling. Es 
entspricht von der Analyse her in etwa 
dem des Weinbrunnens. Sobald es den 
Trog berührt, ist es nicht mehr zum 
Trinken geeignet. 



Freitag, 1. 5. 
. 10 Uhr  
Wanderung in den Mai, ab 
Sportplatz Bühler Kopf, 
Langenseifen 
. 11.30 - 17.30 Uhr 
Kurbahn-Fahrten  
ab Kurpark, am Moorbade-
haus, Parkstrasse 
. 15 Uhr  
Geführte Wanderung im 
Stadtwald, ab Martha-von-
Opel-Weg/Merianstraße 
. 18 Uhr  
Weinstand der Weinfreunde  
auf dem Platz vor der Stadt-
bücherei, Am Kurpark 1 
Samstag, 2. 5. 
. 18 Uhr  
Weinstand der Weinfreunde  
auf dem Platz vor der Stadt-
bücherei, Am Kurpark 1 
Sonntag, 3. 5. 
. 14 Uhr  
Stadtführung – Entsteigest 
du des Moores Grund,  
ab Weinbrunnen, Brunnen-
straße 24 
Donnerstag, 7. 5. 
. 19.30 Uhr  
Filmabend der Kulturvereini-
gung, Stadtbücherei, Am 
Kurpark 1 
Freitag, 8. 5. 
. 15 Uhr  
Geführte Wanderung im 
Stadtwald, ab Martha-von-
Opel-Weg/Merianstraße 
Sonntag, 10.5. 
. 11.30 - 17.30 Uhr 
Kurbahn-Fahrten  
ab Kurpark, am Moorbade-
haus, Parkstrasse 
. 14.30 Uhr 
Kurpark-Führung Heilsames 
Wasser, ab Weinbrunnen, 
Brunnenstraße 24 
Freitag, 15. 5. 
. 15 Uhr  
Geführte Wanderung im 
Stadtwald, ab Martha-von-
Opel-Weg/Merianstraße 

. 19.30 Uhr  
Mit Musik geht alles besser,  
Langenseifen, Vor der Horst 
Sonntag, 17. 5. 
. 13.30 Uhr  
Lust auf ‘ne Runde? – Wan-
derung, Landleben pur, ab-
Dorfplatz Heimbach 
. 14 Uhr  
Stadtführung – Historie-
Gegenwart-Zukunft, ab 
Weinbrunnen, Brunnenstra-
ße 24 
. 17 Uhr  
Bläserkonzert, Reformations-
kirche, Adolfstraße 34 
Donnerstag, 21. 5. 
. 11.30 - 17.30 Uhr 
Kurbahn-Fahrten, ab Kur-
park, am Moorbadehaus, 
Parkstrasse 
Freitag, 22. 5. 
. 15 Uhr  
Geführte Wanderung im 
Stadtwald, ab Martha-von-
Opel-Weg/Merianstraße 
Sonntag, 24. 5. 
. 11 Uhr  
Die Äskulapnatter im Kur-
park – Führung, ab Wein-
brunnen, Brunnenstraße 24 
Freitag, 29. 5. 
. 15 Uhr  
Geführte Wanderung im 
Stadtwald, ab Martha-von-
Opel-Weg/Merianstraße 
Montag, 1. 5. 
. 11.30 - 17.30 Uhr 
Kurbahn-Fahrten, ab Kur-
park, am Moorbadehaus, 
Parkstrasse 
Hinweis: Ob diese Mai-Ver-
anstaltungen stattfinden kön-
nen, hängt von der weiteren 
Entwicklung der Corona-
Pandemie und den damit 
verbundenen Beschränkun-
gen ab. Sollten diese dann 
noch andauern, werden die 
Ankündigungen hinfällig. 
(Infos:  
www.bad-schwalbach.de)

Mai-Veranstaltungen 

Bei einer Reise in die 
Frankfurter Großstadt soll 
Alfred seinem Onkel, Guts-
besitzer Klapproth, eine Ir-
renanstalt von innen zeigen. 
Schließlich will dieser bei 
seinem nächsten Stammtisch 
etwas Besonderes erzählen. 
Alfreds Freund, Ernst Kiss-
ling, rät ihm, dem Onkel 
doch die Pension Schöller zu 
zeigen, deren Gäste ziemlich 
exzentrisch sind. Gutsbesit-
zer Klapproth, der die Gäste 
wirklich für Irre hält, amü-

siert sich prächtig. Die Situa-
tion eskaliert, als Klapproth, 
zurückgekehrt auf sein Land-
gut, von diesen vermeintli-
chen Irren besucht wird. 

Das 1890 erstmals aufge-
führte Lustspiel von Wilhelm 
Jacoby und Carl Laufs ist 
jetzt von Andreas Roskos 
und Verena Scholz-Roskos 
für die Taunusbühne e.V. be-
hutsam modernisiert und in-
szeniert worden. „Pension 
Schöller“ wird im Sommer 
auf Burg Hohenstein aufge-

führt. Premiere ist am 19. Ju-
ni. Das Stück verspricht mit 
seinen verschrobenen, aber 
liebenswerten Figuren einen 
pointierten Theaterspaß vol-
ler Slapstick, der virtuos um-
kreist, was „normal“ und 
was „verrückt“ sein soll.  
Der Kartenvorverkauf „Pen-
sion Schöller“ startet am 1. 
April unter:  
www.taunusbuehne.de und 
an den üblichen Vorver-
kaufsstellen.  
Aufführungstermine (wegen 
der Corona-Krise unter Vor-
behalt): 
Premiere ist am 19. Juni um 
20 Uhr geplant.  
Weitere Aufführungen:  
Sa. 20. 06.,  20 Uhr, 
Fr. 26. 06., 20 Uhr, 
Sa. 27. 06., 15 und 20 Uhr, 
Fr. 03. 07., 20 Uhr, 
Sa. 04. 07., 15 und 20 Uhr, 
Mi. 08. 07., 20 Uhr, 
Fr. 10. 07., 20 Uhr, 
Sa. 11. 07., 15 und 20 Uhr, 
Mi. 15. 07., 20 Uhr, 
Fr. 17. 07., 20 Uhr, 
Sa. 18. 07., 20 Uhr, 
Mi. 22. 07., 20 Uhr, 
Fr. 24. 07., 20 Uhr, 
Sa. 25. 07., 20 Uhr

„Pension Schöller“ auf der  
Burg Hohenstein

Die Schauspieler bei der Schminkprobe.    
                                                         Bildquelle: Taunusbühne e.V.
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Die in diesem Jahr geplan-
ten Stadtteil-Jubiläen in 
Fischbach und Langensei-
fen fallen aus.  
Fischbach feiert 2021 
Die Verantwortlichen von 
Fischbach haben sich ent-
schieden, die 800-Jahr-Feier 
auf das Jahr 2021 zu ver-
schieben. Diese Feierlich-
keiten werden dann unter 
dem Motto: „Achthundert 
plus Eins“ stattfinden. 

Auch Langenseifen  
verschiebt 
In Langenseifen wird die 
750-Jahrfeier nicht in die-
sem Jahr an Pfingsten gefei-
ert. In einer Telefonkonfe-
renz hat der Ortsbeirat mit 
allen Vereinsvertreten be-
schlossen, das „Fest der 
Generationen“ auf den 
Herbst und das Straßenfest 
auf nächstes Frühjahr an 
Pfingsten zu verschieben. 

Ortsjubiläen vorerst auf Eis

Das Herzstück Bad 
Schwalbachs ist der Kurpark. 
Die Schätze dieses Kur- und 
Landschaftsparks entdecken 
– das ist bei den Kurpark-
Führungen möglich. Insge-
samt bietet die Stadt fünf 
Termine mit unterschiedli-
chen Blickrichtungen an. 
Der Kurpark erstreckt sich 
als grünes Kleinod über die 
beiden Täler Menzebachtal 
und Röthelbachtal. Der his-
torische Charakter des Parks 
mit Baumalleen, Wegefüh-
rungen und Blumeninseln 
wurde 2018 im Rahmen der 
Landesgartenschau wieder-
hergestellt. Sei es das 1829 
im klassizistischen Stil er-
baute Stahlbadehaus, eine 
der zahlreichen Heilquellen, 
das Begehbare Moor oder 
der Kurweiher, der Kneipp-
Barfußpfad oder der Kneipp-
Heilpflanzengarten – ein 
Spaziergang durch den Park 
lohnt sich immer.  

Vorgesehene Kurpark-Füh-
rungen 2020: 
So, 10. Mai: Heilsames Was-
ser (mit Verkostung) 
So, 14. Juni: Zwei Kurparktä-
ler im Wandel der Zeit 
So, 12. Juli: Auf den Spuren 
von Brunnen und Quellen 
So, 9. August: Geheime Orte 
der Stille – Waldsee und Be-
gehbares Moor 
So, 13. September: Schönes 

stilles Tal – von Eisenquelle 
und Kräutern im Röthel-
bachtal. 

Treffpunkt ist jeweils um 
14.30 Uhr, am Weinbrunnen, 
Brunnenstraße 24. Anmel-
dung und weitere Infos 
unter: www.bad-schwal-
bach.de oder in der Tourist-
Info, Adolfstraße 40,Tel.: 
06124 500-200, E-Mail: tou-
rist-info@bad-schwalbach.de 

Schätze des Kurparks entdecken

Der Kurparkweiher ist solch ein Schatz.           Foto: Jutta Lamy



Freunde des Weins können 
sich freuen: Auch in diesem 
Jahr schenken die Wein-
freunde Bad Schwalbach, 
eine Abteilung der Kerbege-
sellschaft „Die Heuschre-
cken“, wieder edle Tropfen 
vor dem Alleesaal aus. Das 
gesellige Beisammensein hat 
Tradition.  

Bereits im vierten Jahr 
lockt der Weinstand zahlrei-
che Gäste von nah und fern 
in die Kreis- und Kurstadt. 
Und die Nachfrage nimmt 
immer mehr zu. Deshalb ha-
ben sich die Weinfreunde 

Bad Schwalbach dazu ent-
schlossen, die weinselige 
Runde erstmals an fünf Wo-
chenenden im Jahr stattfin-
den zu lassen. Wie gewohnt 
wird es eine kleine Auswahl 
an Weinen des kleinen Wein-
gutes „sechzehn ein&vier-
zig“ aus Oestrich-Winkel ge-
ben. An diesen Tagen ist der 
Weinstand am Alleesaal vor-
gesehen: 1.+ 2. Mai, 5.+ 6. 
Juni, 3.+ 4. Juli, 7.+ 8. Au-
gust, 4.+ 5. September – je-
weils von 18 bis 22 Uhr. 

Weitere Termine der Wein-
freunde sind die Teilnahme 

an der Veranstaltungsreihe 
„Ein Tag im Park“ im Juli, 
August und September sowie 
die Kerb auf dem Schmidt-
bergplatz am 21. und 22. Au-
gust. Abschluss des Jahres 
2020 bildet wieder die Be-
wirtung des Klavierkonzertes 
des Fördervereines Garten-
schau 2022 e.V. im Oktober. 

 
Nach dem Erfolg im letz-

ten Jahr wird es auch wieder 
ein Sammelglas der Wein-
freunde mit einem beliebten 
Motiv der Stadt Bad Schwal-
bach geben. 

Weinstand vor dem Alleesaal an 

fünf Wochenenden 
„Heuschrecken“ hoffen gut gerüstet auf bessere Zeiten

Gesellige Runde am Weinstand vor dem Alleesaalgebäude. 
                                     Bildquelle:  Weinfreunde Bad Schwalbach

Noch stehen die „Laterne-
Bube“ auf dem Gelände der 
Schmiedewerkstatt von Rü-
diger Schwenk in Ketten-
bach und werden täglich 
mehrmals mit Wasser über-
gossen, damit sich bis zur 
Einweihung diese Schutz-
schicht entwickeln kann.  

Den ersten Wasserguss – 
mit Stahlbrunnenwasser!!! – 
haben sich der Initiator Rolf 
Stork (links auf dem Bild) 
und einige Mitglieder des 
Fördervereins gemeinsam 
mit Rüdiger Schwenk (2. v. 
links) und seinen Mitarbei-
tern nicht entgehen lassen. 

Mittlerweile sind die „Bube“ 
schon ganz schön rostig ge-
worden und warten darauf, 
dass sie ihren endgültigen 
Platz in der unteren Brun-
nenstraße einnehmen dür-
fen, genau an dem Ort, an 
dem einst die lebendigen 
„Laterne-Bube“ die Kurgäste 
trockenen Fusses über den 
Menzebach heimgeleuchtet 
haben.  

 
Die ursprünglich für den 

25. April vorgesehene Ein-
weihung musste aus aktuel-
lem Anlass verschoben wer-
den.

„Taufe“ mit Wasser aus 

dem Stahlbrunnen 
Laternebube werden „natürlich“ imprägniert

Die Laterne-Bube wurden „getauft“. 
Bildquelle: Förderverein Gartenschau Bad Schwalbach 2022 e.V.
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Aquarelle vom Kurhaus 
und Kurweiher zieren die 
neuen Tassen der Stadt 
Bad Schwalbach. Sie sind 
ab Mai in der Tourist-Info 
am Rathaus und Wein-
brunnen zum Preis von 
9,50 Euro erhältlich. Von 
den Motiven her passen 
die hochwertigen Porzel-
lanbecher zu den Schir-
men, die bereits im ver-
gangenen Jahr das Mer-
chandising-Programm der 
Stadt ergänzt haben.  

Neue Tassen

Lindenbrunnen
Ein hübscher Anblick wie das eisenhalti-
ge Wasser von tellerförmigen Eisen wie
mit Kellen nach unten in den Trog beför-
dert wird.

Der Brunnen befindet sich mitten in der
Stadt (vor der Post) und wird als Trink-
brunnen genutzt.

Ehebrunnen
Bei der Quelle hatten sich die Stämme
zweier Bäume eng umeinandergewun-
den. Liebespaare erhofften sich von
dieser Quelle dauerhaftes Eheglück.

Paulinenbrunnen
Benannt zu Ehren der Herzogin Pauli-
ne von Nassau. Im 19. Jh. behandelten
Ärzte mit seinem eisenhaltigen Wasser
erfolgreich Blutarmut bei Frauen.

Das Wasser wurde wie das des Wein-
und Stahlbrunnens lange Zeit in Krüge
abgefüllt und verschickt. Heute wird
sein Heilwasser ausschließlich für Bä-
der verwendet.

* * Sauerborn Fischbach

Natürliches Mineralwasser, eisenhaltiges Nat-
rium-Calcium-Magnesium-Hydrocarbonat-
Wasser 
Temperatur 8,2 Grad Celsius Grad Celsius

Sauerborn Ramschied
Natürliches Mineralwasser eisen- und kohlen-
dioxidhaltig, leicht braun gefärbt, schmeckt 
säuerlich metallisch. 
Temperatur 9,7 Grad Celsius


